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Ohne sie gäbe es
dieses Anbaden in der

Form nicht.

Matthias Hegert
Organisator

KYRITZ. So viel Trubel wie am
ersten Tag des neuen Jahres
gibt es rund um das Kyritzer
Strandbad in der Winterzeit
sonst nicht. Ein Auto nach dem
anderen steuerte am Neujahrs-
tag den Parkplatz am Untersee
an. In Scharen strömten die
Menschen in Richtung Strand-
bad, das an diesem Tag aus-
nahmsweise geöffnet hatte.
Alle hatten ein gemeinsames
Anliegen: Sie wollten zum An-
baden. Organisiert wurde das
Event vom Schwimmmeister
des Strandbades, Stephan
Preuß, und dem Chef der Ky-

ritzer Wasserwacht, Mat-
thias Hegert. Diese Aktion
fand nun zum vierten Mal
statt.
Bei nur zwei Grad Lufttem-

peratur und einem eisigen,
stürmischen Westwind hatten
die beiden mit nur wenigen
Teilnehmern gerechnet. Letzt-
lich zählten sie aber weit über
300 Leute, die am Neujahrstag
beim Anbaden dabei sein woll-
ten. Die Wassertemperatur be-
trug drei Grad.
Längst nicht alle kamen aus

Kyritz. Auch aus den umliegen-
den Orten waren Eisbade-
freunde gekommen, wie etwa
die Klempow-Robben aus

Wusterhausen. Die 30-
köpfige Truppe trifft sich
sonst jeden Sonntagvor-
mittag, um gemeinsam
in die eisigen Fluten zu
steigen. Das Anbaden
in Kyritz ließen sie sich
aber nicht entgehen.

AUCH AUS BERLIN
KAMEN EISBADER

Mancher Eisbader hat-
te auch einen weiteren
Weg auf sich genom-

men, wie etwa André Kuhnert
aus Oranienburg. „Ich war im
vorigen Jahr beim Inselschwim-
men dabei und jetzt wollte ich
mir das Anbaden auf keinen
Fall entgehen lassen“, sagte er.
Und sogar aus Berlin waren ei-
nige Teilnehmer gekommen.
Im Strandbad war alles bes-

tens vorbereitet. Rund 25 Mit-
glieder der Wasserwacht stan-
den am Grill und sorgten auch
sonst für das leiblicheWohl der
Besucher. Heiße Getränke
standen bei der Eiseskälte be-
sonders hoch im Kurs. Undwer
wollte, konnte sich zwischen-
durch an einer der Feuerscha-
len aufwärmen.

ÜBER 80 LEUTE
GINGEN INS WASSER

Als es dann mit dem Anbaden
ernst wurde, traten über 80
hartgesotteneEisbader imBade-
mantel an den Strand. Dann
ging es auf ein Signal des
Schwimmmeisters inskalteWas-
ser hinein. Einige hielten es nur
wenige Minuten aus, andere
deutlich länger. Die Profis unter
den Eisbadern gingen sogar
mehrmals ins Wasser, darunter
die Wusterhausener Klempow-
Robben.

WEIHNACHTSMANN UND
OSTERHASE AUCH DABEI

Damit überhaupt jemand am
Neujahrstag im Strandbad ins
Wasser gehen konnte, waren
SchwimmmeisterPreuß,Matthias
Hegert von derWasserwacht und
weitere Helfer schon Tage vorher
mehrmalsmit schweremGerät im
Einsatz. Der Frost hatte eine bis zu
acht Zentimeter dicke Eisschicht
gezaubert. „Das ging nur mit der
Motorsäge“, berichtete Stephan
Preuß.DerWeihnachtsmannkam
zur Freude der Kinder auch vorbei
und brachte ihnen kleine Ge-
schenke mit. Diesmal hatten sich
die Organisatoren überlegt, auch
den Osterhasen einzuladen. Der
hatte einen Korb voll bunter Os-
tereier dabei, die er an die Besu-
cher verschenkte.
Stephan Preuß und Matthias

Hegert waren von der Resonanz
begeistert, die ihre Neujahrsver-
anstaltung wieder einmal fand.
Sie bedankten sich bei der Gele-
genheit auch bei allen fleißigen
Helfern. „Ohne sie gäbe es dieses
Anbaden in der Form nicht“, sagt
Matthias Hegert. André Reichel

Das Gewimmel im
eisigen Wasser hielt
nur wenige Minuten an.

Zum Aufwärmen loderten
Flammen in der Feuerschale.

Nur für ganz Abgehärte-
te waren dies erträgli-
che Temperaturen.

Fotos: André Reichel

Eiskalter Start
ins neue Jahr
Im Kyritzer Strandbad eröffneten 300 Teilnehmer am
Neujahrstag die Badesaison bei drei Grad Wassertemperatur

Finanzielle Hilfe fürs Sommercamp
Spenden unterstützen Kinder aus sozial benachteiligten Familien
OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Für
ein besonderes Ferienerlebnis
von Sechstklässlern aus sozial
benachteiligten Familien ist das
Sommercamp Ostprignitz-
Ruppin gedacht.
20 Kinder aus dem Landkreis

OPR können im Schullandheim
Schweinrich Ferientage ver-

bringen bei Grillspaß, Nacht-
wanderung, Baden, Bauern-
olympiade oder lebendiger Ge-
schichte im Wittstocker Mu-
seum. Ein Platz kostet 400
Euro.
Jeder Beitrag kann bei der

Umsetzung helfen. Das Betreu-
erteam steht bereit und die Or-

ganisatoren würden gern wie-
der zehn Jungen und zehn
Mädchen aus dem Landkreis
Ostprignitz-Ruppin die frohe
Botschaft überbringen, dass sie
im Juli 2026 an einem erlebnis-
reichen Sommercamp im
Schullandheim Schweinrich
teilnehmen können. WS

2 Wer das Sommercamp OPR
unterstützen möchte, überweist
bitte einen Geldbetrag auf das
Spendenkonto des Arbeiter-Sa-
mariter-Bundes bei der Sparkasse
Ostprignitz-Ruppin:

IBAN: DE77160502021720000740,
BIC: WELADED1OPR

Angler: Bitte
um Beiträge
KYRITZ.Mitglieder des Angler-
vereins Kyritz haben am Sams-
tag, dem 17. Januar, in der Zeit
von 9 bis 11Uhr imKyritzer Cafè
Schröder am Markt Gelegen-
heit, ihre Beiträge zu entrichten.
Neben den Mitgliedsbeiträgen
werden auch Hallenpacht und
Stromgeld kassiert sowie die
Pacht für das Vereinsgelände.
DerNachweis zur Fischereiabga-
be ist auf aktuellen Stand zu
bringen und vorzulegen. Der
Vorstand bittet alle Angelfreun-
de, den Termin wahrzunehmen,
da keine Überweisungen mehr
möglich sind. Es wird in Einzel-
abfertigung kassiert. WS

Fortbildungen:
Kinderbetreuung
NEURUPPIN. Das Fachbera-
tungsteam vom Sachgebiet Kin-
dertagesbetreuung beim Amt
für Familien und Jugend des
Landkreises OPR hat für das Jahr
2026 Fortbildungsangebote or-
ganisiert und in einem jetzt ver-
öffentlichten Katalog zusam-
mengestellt. Der Fortbildungs-
katalog richtet sich an alle Fach-
kräfte, die in der Kindertagesbe-
treuung tätig sind, sowie an an-
dere Interessierte.
Angebotenwerden 2026 eine

Vielzahl von Fortbildungsveran-
staltungen, eine Auftakt- sowie
entsprechende Vertiefungsver-
anstaltungen, ein Fachtag für al-
le in der Kindertagesbetreuung
tätigen Leiter, eine große Fach-
veranstaltung, Arbeitsgruppen
undkurzweilige, interaktiveVor-
träge und Workshops. Die Ver-
anstaltungen bieten eine quali-
tative Basis für die persönliche
Weiterentwicklung sowie einen
Austausch untereinander.
Da die Anzahl der Plätze limi-

tiert ist, sollten sich Interessierte
möglichst zeitnah für die Veran-
staltungen anmelden.
Das Team der Fachberatung

vom Sachgebiet Kindertagesbe-
treuung nimmt gerne Rückmel-
dungen und Erfahrungen von
Teilnehmenden entgegen, um
vorausschauend entsprechend
der Bedarfe und Wünsche für
2027 planen zu können. WS

2 Der Fortbildungskatalog ist auf
der Internetseite des Landkreises
zu finden: www.ostprignitz-
ruppin.de).

„Liebe mit 16“
heute im Schloss
BERLITT. Im Schloss Berlitt wird
am heutigen Samstag, dem 10.
Januar, ab19Uhrder Film„Liebe
mit 16“gezeigt. FürGetränke ist
wie immer gesorgt. Der Eintritt
ist frei.
Der feinfühlig inszenierte Film

zeichnet ein vergleichsweise
reales Bild der Verhältnisse in der
DDR. Der 18-jährige Matti hat
ein Auge auf die 16-jährige Ina
geworfen, die ihn anfangs aber
kaum beachtet. In der Tanzstun-
de kommen sie sich näher. Die
Eltern sind nicht begeistert, es
gibt Auseinandersetzungen. Ina
undMatti lassen sich indes nicht
auseinanderbringen. Das erste
Mal hinterlässt zwiespältige Ein-
drücke. Als sich die Eltern der
beiden beim Tanzstundenball
treffen, begraben sie Vorbehalte
und denken gleich an eine feste
Bindung. Ina undMatti betrach-
ten das mit Unverständnis. WS

Filmkunst im
Dorfkino Lögow
LÖGOW. Das Dorfkino Lögow
lädt sonntags ab 17 Uhr zu Film-
veranstaltungen ein. Am Sonn-
tag, dem 18. Januar, wird ab 17
Uhr der Film „In die Sonne
schauen“ gezeigt. Das Drama
von Mascha Schilinski erzählt in
sensiblen Bildern vonMenschen
an biografischen Schwellen, die
zwischenNähe,Verlust unddem
Wunsch nach Veränderung
ihren eigenenWeg suchen. WS

2 Kartenreservierungen sind per
E-Mail möglich: info@dorfkino-
loegow.de

Filmcafé im
Kino „Astoria“
WITTSTOCK. Einmal im Monat
lädt dasWittstocker Kino „Asto-
ria“ an einem Mittwochnach-
mittag ins Filmcafé ein. Gezeigt
werden ausgewählte Filme – be-
gleitet von frisch gebrühtem
Kaffee und selbst gebackenem
Kuchen.
Mittwoch, 14. Januar, 14 Uhr:
„Der Salzpfad“
Eine berührende Geschichte
über Verlust, Hoffnung und die
Kraft der Natur.
Mittwoch, 11. Februar, 14 Uhr:
„Roland Kaiser – 50 Jahre“
Der Konzertfilm zum großen Ju-
biläum – persönlich, exklusiv
und emotional.
Mittwoch, 11. März, 14 Uhr:
„Morgen ist auch noch ein Tag“
Ein eindrucksvoller Film über
Rollenbilder, Mut und Selbstbe-
stimmung im Italien der Nach-
kriegszeit. WS

So funktioniert
die Onleihe OPR
KYRITZ.Die StadtbibliothekKy-
ritz lädt zur „Einführung in die
Onleihe OPR“ ein. Am Donners-
tag, dem 22. Januar, wird ab 16
Uhr der Umgang mit E-Book-
Readern, Tablets oder Smart-
phones beim Ausleihen digitaler
Medienüber dieOnleiheOPRer-
klärt. Eintritt: frei. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Tel.
033971/85278 oder per E-Mail:
bibliothek@kyritz.de WS

Praxis für Hand- & Ergotherapie Anika Paul
Wir sind umgezogen!
Neuer Standort:
Am Vogelsang 28
16845 Neustadt (Dosse)
Tel.: 033970/516466

Herzliche Einladung zum
Tag der offenen Tür: 23.01.2026, 12–15 Uhr

Gasthof Zur Eiche
Schönermark
Eisbeinessen
oder Kassler
25.01.2026
ab 12 Uhr

21,90 € pro Person

Nur mit Voranmeldung
Tel: 033973 52192 /

01745133045


